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dünn wie möglich von ſich ab aus die Butter darf jedoch nicht
durch den Teig gedrückt werden auch müſſen Löcher im Teig ver
mieden werden Danach tiappt man den Teig feſt zuſammen
treibt ihn mit dem Rollholz wieder breit auseinander und wiederholt dies Ausrollen und Fuſammenklappen drei bis viermal Zum

Schluß legt man den zum Ballen zuſammengeſchlagenen Teig auf
ein Brett und ſtellt ihn ſehr kalt am beſten eine Nacht auf Eis
Hat der Teig etwa 12 Stunden geruht ſo wird er wieder zweimal
aufgerollt und zuſammengeballt dann erſt etwa einen halben
Zentimeter dick e Paſteichen etwas dicker ausgemangelt je nach
Bedarf zur Hälfte mit der Füllung belegt die andere Hälfte dar
über t mit einem Weinglaſe abgeſtochen und auf gebutter
tem Blech hellgelb gebacken Nachſtehendes Rezept iſt erfahrungs

beſonders empfehlenswert für ſüßen Blätterteig 1 Pfund
dehl 4 Eidotter ein Achtel Liter ſüße dicke Sahne 80 Gramm

Zucker ein Glas Rheinwein die auf Zucker abgeriebene Schale
einer Zitrone und eine Meſſerſpitze Salz werden tüchtig durch
gearbeitet dann legt man 500 Gramm Butter auf die Teigplatteund verfährt im ükrigen wie vorſtehend bemerkt iſt

Füllungen für geſalzenen Blätterteig ſind Nieren aux fines
erbe Hahnennieren in Weißwein gedämpft Auſternragout
dagout fin Salpicon von Kalbsmilchen trüffiertes Rebhuhn oder

Krammetsvogelſalmi Fiſchfrikaſſee Pilzragout uſw

Hauswirtſchaſt
f Das Aufmachen der Gardinen Modern iſt es jetzt die Gar

dinen völlig glatt und ungerafft herabfallen zu laſſen ſo daß ſie in
zugezogenem Zuſtand das ganze Fenſter verdecken Dazu iſt esnur nötig an die Gardine fans ſie überhaupt noch nicht zum Weg

ziehen eingerichtet war in je 10 Ztm Abſtand kleine Meſſingringe
anzunähen und die bekannte Zugvorrichtung aus zwei Eiſenſtäben
anbringen zu laſſen Dann werden die Gardinen die unten etwa
3 Ztm vom Fußboden entfernt ſein müſſen in der bekannten Weiſe
auf die Stangen geſchoben ſo daß die Kanten vorn etwas über
einandergehen und bleiben einfach glatt hängen Dieſe Art der
Aufmachung kann allerdings nur geſchehen wenn auch dunkle
Uebergardinen vorhanden ſind Sie iſt die einzig moderne und
ſchont die Gardinen ſehr indem dieſe lange nicht ſo ſehr brechen
wie dies bei bogig aufgehängten der Fall iſt Eine moderne
Fenſtergardine kann jede Hausfrau ſehr leicht ſelbſt aufmachen und
braucht nicht erſt den Tapezier zu Hilfe zu nehmen

F Zinkeimer und Zinkbadewannen ſehen in manchem Haushalt
eradezu ſchauderhaft aus weil man glaubt daß ſich ſchmutziges

Seifenwaſſer und Fett ſo feſt am Zink anſetze daß jeder Reini
gungsverſuch vergeblich wäre Man kann aber mit grüner Seife
Soda und Sand ſelbſt ſehr vernachläſſigte Zinkſachen ſo blank wie
Silber putzen nur muß man dann ſofort jede Spur von Seife oder
Soda durch reichliches Abſpülen mit klarem kaltem Waſſer be
ſeitigen

Handſchuhe von Stockflecken zu reinigen Dazu gießt man
in eine luftdichte Büchſe je nach dem Bedarf etwas kohlenſaures
Ammoniak Hirſchhornſalzſ Darüber werden die fleckigen Hand
ſchuhe möglichſt locker gelegt ſo daß der Dunſt überall hinziehen
kann und die Büchſe wird wieder verſchloſſen Nach 1 bis 2 Tagen
ja ſchon nach mehreren Stunden wenn die Stockflecken nicht zu
tief eingedrungen ſind ſämtliche Flecken entfernt ohne daß die
Handſchuhe ihre Faſſon verloren haben und ohne ſonſtige Nach
teile für das Leder

Waſchen der Schwanen und Straußenfedern

Waſſer imende
M 4Man bereitet

ſckaus lauwarmem und guter Waſchſeife eine ſchäumende
Lauge ſchwenkt die Federn oft darin durch ſpült ſie in reinem
Waſſer drückt ſie leicht aus und zieht ſie dann nochmals durch
Waſſer in welchem etwas Berlinerblau aufgelöſt worden iſt Aber
mals leicht ausgedrückt hängt man ſie zum Trocknen in die Sonne
oder gegen den warmen fen

Kleine Mitteilungen
Ein gutes Mittel gegen Motten ſind Juchten

Motten können den Geruch abſolut nicht ver
iſt er nicht unangenehm und das Leder behal

ſteckt die Sti crl Vlie

8 Mottenmittel
Tederf Guinel DieCDCIIGONniBel le

R n wuttragen den Menſchen

ſorelann nen 5 rer er rjahrelang feinen eigenartigen Geruch Mean Uckchen
Leder in die Möbel an Portieren unter Teppiche uſw Sie ſind
im erſter Ankauf etwas teuer aus einer Lederwarenfabrik be

J n M t v v 1 bzogen koſtet das Pfund etwa 1 Mark werden aber durch ihre

re F hl u m ur e blange Gebrauchs ihigkeit ſehr vrllitg und bewähren ſich unfehlbar
8 Ein ſehr gutes Mittel gegen Halsentzündung Man nehme

einen halben Liter Waſſer und laſſe dasſelbe 10 Minuten ſehr
ſtark kochen iſt es dann etwas abgekühlt ſo gebe man einen ſtarken
Eßlöffel voll Honig hinein zerreibe ein Stück Alaun ſo groß wie
eine Haſelnuß ſehr fein und gebe es darunter Mit der ſo erhal
tenen Flüſſigkeit gurgelt man ſich täglich 3 bis 6mal aus Für
Kinder und ſchwache Perſonen nehme man etwas weniger Alaun
für erwachſene und ſtärkere Perſonen etwas mehr Der Alaun
muß ungebrannt ſein und iſt die Miſchung täglich friſch zu be
reiten

Druck und Verlag von W Kutſchbach Verantw Redal

8 Verzuckerten Honig und Marmelade wieder a zulöſen Man
ſtellt die Gläſer ſo wie ſie ſind in eine Kaſſerolle füllt letztere mit
kaltem Waſſer und ſtellt die Kaſſerolle ſeitwärts auf den Herd Bis
das Waſſer ins Sieden gerät löſt ſich der verzuckerte Jnhalt der
Gläſer vollkommen auf Man laſſe ſie mit dem Waſſer wieder er
kalten Der Jnhalt ſchmeckt dann wieder wie friſcher Honig oder
Marmelade

8 Entfernung von Obſtflecken aus verſchiedenen Stoffen Für
weiße leinene und baumwollene Sachen iſt Schwefeln das probateſte
Mittel zur Entfernung von Obſtflecken Man feuchtet den befleckten
Gegenſtand gut an zündet ein Stück Schwefelſpan an und hält dies
einige Minuten direkt unter den Flecken der wenn er friſch iſt
danach ſofort weicht wenn er veraltet iſt aber zweimaliges
Schwefeln erfordert Bei hellfarbigen Baumwollſtoffen alſo be
ſonders Waſchſchürzen und Waſchkleidern iſt Eau de Javelle wenn
es mit der nötigen Vorſicht gebraucht iſt ein gutes aber etwas
langſam wirkendes Mittel das die Farben nicht angreift Man
verdünnt einen Löffel der Lauge mit heißem Waſſer auf jeden
Fall muß das Waſſer heiß nicht etwa lau oder nur warm ſein
taucht in dieſe Löſung ein Leinenläppchen und befeuchtet die fleckigen
Stellen damit Man muß das Betupfen mehreremale wiederholen
da man die Laugenlöſung nur ſchwach nehmen muß damit die
5 WFarben nicht leiden kann aber des Erfolges dann auch ſicher ſeinWill man endlich Obſtflecke aus Wolle oder Seide entfernen ſo

muß man die Flecke mit warmem Ammoniakwaſſer auswaſchen
dies iſt das einzige Mittel das hier zum Ziele führt

S Kakao Krankheiten Die Kakao Kultur die für Deutſchland
im Hinblick auf die Plantagen in Kamerun wichtig geworden iſt
wird durch eine Reihe von Krankheiten bedroht deren Kenntnis
und Bekämpfung zu einer erheblichen Aufgabe geworden iſt
Gegen die Braunfäule den vornehmlichſten und gefährlichſten
Feind der Kakao Kultur empfiehlt v Faber im Tropenpflanzer
Beſpritzungen mit Kupferkalkbrühe der Kolophonium und als
Bindemittel Kartoffelmehl zugeſetzt wird Zur Desinfektion der
erkrankten Fruchtſchalen wird Eiſenvitriol verwandt Eine Ge
fahr für den Kakaobaum wird die Bewucherung mit Schmarotzer
pflanzen die nicht allein die Atmungsorgane des Baumes ver
ſtopfen und in bedenklicher Weiſe ſeine Atmung hemmen ſondern
auch der Pilzvegetation Vorſchub leiſten Auch hier iſt Be
ſpritzung mit Kupfervitriollöſung empfohlen worden während die
Pflanzenzuchtgeſellſchaft Bibundi die Schmarotzer durch Draht
bürſten von den Stämmen entfernen läßt was beſonders leich
geſchieht wenn vorher Kupferbrühe geſpritzt worden iſt Auch
Petroleumſeifenemulſion hat ſich als wirkſam erwieſen Weſentlich
iſt auch ein maßvolles Beſchneiden der Baumkronen das dem Licht
und der Luft freien Zutritt ermöglicht Hoher Grundwaſſerſtand
begünſtigt die Braunfäule ſodaß auch durch entſprechende Drainage
abgeholfen werden kann Eine weitere Krankheit des Kakao iſt der
in Kamerun von Buſſe entdeckte Kakao Hexenbeſen der die be
fallenen Zweige am Blühen verhindert und auch anderen Teilen
des Baumes ſo viel Nahrung entzieht daß der Fruchtanſatz ernſt
lich beeinträchtigt wird Als Mittel dagegen iſt lediglich das Zu
rückſchneiden und Verbrennen der Hexenbeſen zu empfehlen
Der von Ceylon her bekannte Kakaokrebs der durch einen Pilz aus
der Gattung Nectria erzeugt wird hat ſich vereinzelt auch ſchon in
Kamerun gezeigt Auch die Wurzelpilzkrankheit kommt trotz Aus
rottung der erkrankten Bäume immer noch vor

S Wertvolle Pflanzenſtoffe Deutſch Afrika Die deutſch
afrikaniſchen Kolonien beherbergen einen botaniſch als Allann
blackig Stuhlmanni be Baum deſſen Früchte einen bis
her noch wenig bekannten Fettſtoff liefern der von den Eingebore
nen angeblich ſtellenweiſe als Nahrungsmittel verwandt wird

aus

n 1eichneten

e r 11 1 J d 4 JDer Baum iſt außerordentlich reich an Früchten die faſt kokos
nußgroß werden und daher vielverſprechend erſcheinen Die Kolo

r bar hRahbon T re Mia r W t 5nialbehörden haben deshalb Profeſſor Brieger in Berlin mit der
näheren Unterſuchung betraut Dr Krauſe berichtete nunmehr im
Trop r r her de 1 rgehniſſe die hei r Die etz 04 i luligel t Die O rgebni C Diejer Arbeiten BVile c wa
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daher möglicherweiſe als billiger Erſatz für Lanolin anzuſprechen
und wird in der Seifen und Stearinkerzenfabrikation gute Dienſte
tun können Ueber ſeine Verwendung als Salbengrundlage ſind
noch weitere Verſuche im Gange Jmmerhin verdient das neue
Fett alle Beachtung ſeitens der intereſſierten induſtriellen Kreiſe
Die Tierverſuche haben gezeigt daß das Fett keinerlei ſchädliche
Stoffe enthält Danach wäre die Allannblackig zum Anbau zu
empfehlen Als noch wertvoller hat ſich das Oel einer andern
Pflan Plukenetig conophera aus Kamerun erwieſen das ſich
vorzüglich für die Herſtellung von Linoleum und Firnis eignen
wird Die Früchte dieſer Schlingpflanze die auf Maisfeldern
gezogen wird haben die Größe einer Walnuß Das Oel der ſog
Ojokfrüchte aus Kamerun kann zur Zubereitung von Nahrungs
mitteln verwandt werden ebenſo das Fett einer vierten Pflanze
gleicher Herſtammung die den botaniſchen Namen Mimuſops

i über Rlhro Tr on r EntDjave führt Jhre Früchte laſſen ſich nach der Entfettung noch
in ausgezeichneter Weiſe als Kraftfutter benutzer

teur Dr Ludwig Stettenheim beide in Halle a S
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Die theoretiſche Kusbildung des praßtiſchen
Landwirts

Praktiſche Tüchtigkeit iſt zweifellos die Grundbedingung für
eine erfolgreiche Tätigkeit im land wirtſchaftlichen Gewerbe Des
halb muß der zukünftige Landwirt ob er ſpäter einen bäuerlichen
Beſitz oder ein größeres Gut zu leiten hat nach dem Verlaſſen der
Schule ſich zunächſt einmal gründlich mit der Praxis vertraut
machen So wichtig es nun iſt daß der Landwirt ein tüchtiger
Praktiker iſt ſo genügt doch das praktiſche Können heutzutage zur
Erzielung des höchſtmöglichen Wirtſchaftserfolges nicht mehr Hier
zu iſt ein gewiſſes Maß theoretiſchen Wiſſens unbedingt nötig

Doch wie erwirbt ſich der Landwirt die zu ſeinem Berufe nötigen
theoretiſchen Fachkenntniſſe

Dieſes Ziel wird wie die Landwirtſchaftliche Wochenſchrift für
die Provinz Sachſen ausführt zweifellos am ſicherſten durch den
Beſuch einer land wirtſchaftlichen Lehranſtalt erreicht Von ſolchen
gibt es verſchiedene Kategorien und zwar kommen für die Aus
bildung praktiſcher Landwirte beſonders in Betracht die Winter
ſchulen Ackerbauſchulen land wirtſchaftlichen Hohſchulen und
endlich die noch neuen Lehranſtalten für praktiſche Landwirte und
Güterbeamten Je nach ſeinen Vorkenntniſſen und Mitteln und
je nachdem er einen kleineren oder größeren Betrieb ſpäter zu
leiten hat wird der Landwirt bald dieſer bald jener Anſtalt den
Vorzug zu geben haben

Was zunächſt die Winterſchulen anbetrifft ſo findet wie
ſchon aus dem Namen hervorgeht der Unterricht hier nur während
des Winters ſtatt Jn der arbeitsreichen Zeit kehrt der junge
Landwirt wieder nach Hauſe zurück um in der väterlichen Wirt
ſchaft zu helfen Da nun beſonders in unſern bäuerlichen Betrieben
Arbeitermangel an der Tagesordnung iſt ſo erklärt es ſich daß
dieſe Anſtalten mit Vorliebe von den Söhnen bäuerlicher Beſitzer
beſucht werden Sie ſind für dieſe aus deshalb ausgezeichnet ge
eignet weil dadurch der künftige Beſitzer eines Hofes dieſem wie
auch der Heimarbeit niemals entfremdet wird was bei ganzjähri
gem Fernſein immerhin befürchtet werden könnte Das Lehrpenſum
iſt in dieſen Schulen auf zwei Winterhalbjahre in der Weiſe ver
teilt daß in dem erſten Winter hauptſächlich Elementar und natur
kundlicher Unterricht erteilt und damit die Grundlage für den
ſpäteren land wirtſchaftlichen Fachunterricht gelegt wird der dann
im zweiten Halbjahr beſonders in den Vordergrund tritt Wer
deshalb vollen Nutzen von dem Beſuche einer Winterſchule haben
will der muß ſie während zweier Winterhalbjahre beſuchen Es
iſt rundweg verkehrt wenn ein Vater ſeinen Sohn nur einen
Winter auf die Winterſchnule ſchickt

Die Landwirtſchaftliche Winterſchule darf nun nicht mit der
ländlichen Fortbildungsſchule verwechſelt werden Die letztere

will allerdings auch den jungen Landwirt wie jeden anderen jungen
Mann vom Lande allgmein und beruflich weiter bilden Jndeſſen
kann hier im Vergleich mit der Winterſchule nicht eigentlich von
einer fachlich land wirtſchaftlichen Ausbildung die Rede ſein Da
zu kommt daß die Fortbildungsſchule die Schüler nur 4 bis höch
ſtens 6 Stunden in der Woche vereinigt die Winterſchule dagegen
36 Stunden Ferner ſteht den Winterſchulen doch ein anderer Lehr
apparat zur Verfügung Es gibt ja nun in jedem Dorfe junge
Landwirte welche aus Mangel an Mitteln oder aus anderen Grün
den nicht in der Lage ſind eine landwirtſchaftliche Winterſchule be
ſuchen zu können Dieſe müſſen ſich ſchon notgedrungen mit dem
begnügen was ihnen die Fortbildungsſchule in den wenigen Unter
richtsſtunden zu bieten vermag Jm Jntereſſe dieſer jungen Leute
iſt eine Verbreitung der genannten Schulen entſchieden zu wünſchen
Wem es aber Zeit und Mittel irgend geſtatten der ſuche ſelbſt
wenn er ſchon an dem Unterricht einer Fortbildungsſchule teilge
nommen haben ſollte doch noch eine landwirtſchaftliche Winterſchule
auf Nur hier wird ihm die Möglichkeit zu einer gründlichen Ver
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tiefung ſeiner Kenntniſſe in den r eptarf n und zu einer
durchgreifenden theoretiſchen Fachbildung geboten

Daß die Winterſchulen ihrer Aufgabe voll und ganz gerecht
werden geht ſchon daraus hervor daß ſie in den letzten Jahrzehnten
eine ganz enorme Wervte rung erfahren haben Jm Jahre 1880
gab es in Preußen nur 22 ſolcher Anſtalten gegenwärtig dürften
wir mehr als 150 haben Jn unſerer Provinz beſtehen elf Winter
ſchulen nämlich in Arendſee Artern Clöhe Ellſt r
werda Erfurt Genthin Merſeburg Neuhaldensleben Quedlinburg Wittenberg und Worbis

Der Ausbildung der Söhne mittlerer und kleinerer Beſitzer
dienen außerdem die Ackerbauſchulen Hier iſt das Lehr
penſum auf zwei volle Jahre verteilt und zwar iſt der Unterricht
ein theoretiſcher und auch ein praktiſcher Dieſe Anſtalten haben
keine nennenswerte Vermehrung erfahren Jn Preußen gab es
1865 18 Ackerbauſchulen a rwertg ſind es deren 21 Der
bäuerliche Wirt bevorzugt mehr die Winterſchulen da ihm hier der

du in der arbeitsreichen Sommerszeit in der Wirtſchaft helfen
ann

Denjenigen jungen Landwirten welche im Beſitze des Einjährig
Freiwilligenzengniſſes ſind ſtehen nach Abſolvierung einer zwei
jährigen Praxis die höchſten land wirtſchaftlichen Bildungsſtätten
die land wirtſchaftlichen Hochſchulen bezw di
Univerſitätsinſtitute wie z B in Halle offen Do
bringt erfahrungsgemäß nur ein zweijähriger Beſuch der Hoch
ſchulen ausreichenden Nutzen da das Lehrpenſum eben auf vier
Semeſter verteilt iſt Wer in der Lage iſt dieſe Zeit dem Studium
widmen zu können dem iſt der Beſuch einer landwirtſchaftlichen
Hochſchule nur zu empfehlen

Nun gibt es aber eine große Anzahl junger Landwirte welche
ſpäter größere Betriebe leiten ſollen aber aus Mangel an Zeit oder
Geld nicht in der Lage ſind zwei Jahre lang eine landwirtſchaftliche
Hochſchule beſuchen zu können Dazu gehört vor allem der größte
Teil unſerer Güterbeamten Die Winterſchulen paſſen für
dieſe ſchon aus dem Grunde weniger weil der Unterricht an
auf kleinere Betriebe zugeſchnitten iſt und hauptſächlich die lokal
Verhältniſſe des Schulbezirks berückſichtigt Um nun aber au
dieſen Landwirten Gelegenheit zu geben ſich eine ausreichende
theoretiſche Fachbildung ohne große Opfer an Zeit und Geld zu
erwerben hat die Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen
im vorigen Jahre in Neuhaldensleben die Lehranſtal
für praktiſche Landwirte und Güterbeamte i
Leben gerufen Der Unterricht dauert an dieſer Anſtalt nur ein
Semeſter er beginnt Mitte Oktober und ſchließt Ende März und
erſtreckt ſich ſowohl auf die grundlegenden Wiſſenſchaften Natur
wiſſenſchaften insbeſondere Chemie und Volkswirtſchaftlehre wit
auf ſämtliche Gebiete der Landwirtſchaftslehre Zur Ergänzu
des Unterrichts dienen Beſichtigungen von Muſterbetrieben u
techniſchen Nebengewerben während zwecks Uebung im freien Vor
trage Diskuſſionsabende eingerichtet ſind Es mag ja auf den
erſten Blick nahezu unmöglich erſcheinen alle dieſe Gebiete in ſo
kurzer Zeit mit Erfolg zu behandeln Die Schlußprüfundem Semeſter 1908 09 hat aber gezeigt daß bei iſprehens

Fleiße der Hörer das Ziel ſehr wohl zu erreichen iſt
Natürlich werden nur ſolche Landwirte aufgenommen deren

Bildungsgang volle Gewähr dafür bietet daß ſie den Vorträgen
folgen können und damit von dem Beſuche der Anſtalt entſprechden Nutzen haben Es iſt aber der Beſitz des Einjähri Fre
willigenzeugniſſes nicht unbedingt notwendig Am Schluſſe des
Semeſters können ſich die Beſucher der Anſtalt einer Prüfu
unterziehen über deren Ergebnis ein Zeugnis ausgefertigt wi
Außerdem iſt pezien für Güterbeamte eine zweite praktiſche Prü
fung vorgeſehen dem Abſolventen beider Prüfungen wird das Rech
verliehen ſich von der Landwirtſchaftskammer für die Provinj
Sachſen geprüfter Güterbeamter zu nennen

Die Anſtalt war im erſten Unterrichtsſemeſter von 23 Land
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wirten im Alter von 18 bis 42 Jahren beſucht dabon ſtammtenaus der Provinz Sachſen e übrigen aus anderen Teilen

ds 15 er nahmen an der mündlichen Abſchluß
teil und beſtanden ſie ſämtlich während ſich an der zweiten

ren zwölf mit Erfolg beteiligten
rf der erſte Verſuch mit dieſer neuen landwirtſchaftlichen

talt welche ihrer ganzen Organiſation nach in der Mitte
ſchen Winterſchule und Hochſchuls ſteht als gelungen bezeichnet

werden Die Anſtalt hat auch bereits die Anerkennung der Staats
behörde gefunden ihr Fortbeſtehen iſt geſicherts e die Lan wirtſchaftsſchulen unerwähnt ge
blieben Es ſind das bekanntlich ealſchulen in welchen an Stelle
einer Fremdſprache landwirtſchaftlicher Unterricht erteilt wird
Sie ſſen ſich demzufolge mit der theoretiſchen Vorbildung prak
tiſcher Landwirte nicht und kommen deshalb für unſere Betrach
tung weniger in r

it iſt jedem Landwirt Gelegenheit geboten ſich durch den
Beſuch einer ganten n die zu ſeinem Berufe notwen
digen theoretiſchen Fachkenntniſſe zu verſchaffen Möchte dies auch
in dem bevorſtehenden und in allen kommenden neuen Unterrichts
abſchnitten recht ansgieb ſelbe en

iſſen iſt Macht
Dr Herzberg

e

Land wirtſchaft
Wie muß das n beſchaffen ſein Es fehlt in der Land

wirtſchaft leider noch außerordentlich an der Erkenntnis wie die
träge durch die Saat minder ſchwerer und minder großer ſowie

ungleichmäßiger Körner geſchädigt werden können denn ſonſt
würde dem Saatgute ſeiner Auswahl und Behandlung weit mehr
Sorgfalt gewidmet werden als das bis jetzt geſchieht Muß man
aus irgend welchen Gründen Saatkorn von auswärts beziehen

wende man ſich nur an renommierte Landwirte oder Samen
dlungen da man hierbei die meiſte Garantie für echte gute

are hat und ſtoße 84 nicht daran daß man eventuell ein paar
ark pro Zentner mehr e muß Bei kleineren Sämereien

laſſe man ſich Echtheit Reinheit und Keimfähigkeit garantieren
und verſäume nie von land wirtſchaftlichen Kontrollſtationen die
elben nachprüfen zu laſſen Es iſt ferner ratſam unter gewöhn
ichen Verhältniſſen ſtets nur friſchen d h von der letzten Ernte

gewonnenen Samen als Saatgut zu verwenden ausnahmsweiſe
liuft bei brandigem Weizen iſt zweijähriger zuläſſig Nach vielen

nterſuchungen verlieren die auf ſchüttbodenähnliche Art aufbe
wahrten Getreidekörner ſchnell ihre Keimfähigkeit ſie beräg bei
Roggen nur ein Jahr und bei Weizen Gerſte Hafer und Mais
etwa zwei Jn allen Fällen wo Zweifel über die Keimfähigkeit beſte en wird es ſich empfehlen eine Keimprüfung zu

veranſtalten Man zählt zu dem Zwecke 100 oder 200 Körner
ab und legt ſie a kein Keimapparat vorhanden in einen ange
feuchteten Flanellappen den man auf einem Teller in der Nähe
eines warmen Ofens unterbringen kann Das Reſultat wird be
chleunigt wenn man die Körner vorher einige Stunden lang in
auwarmem Waſſer einweicht nach ſechs Tagen nicht gekeimte

Samen kann man als unbrauchbar betrachten Zur Ausſaat ver
wendet man am beſten den Samen in trockenem Zuſtande da
er alsdann am beſten auſäet und auch im Boden am ſicherſten
keimt Das Einquellen ſollte man ſtets vermeiden und ebenfalls
die Samendün ung unterlaſſen da I nicht den geringſten
Nutzen gewährk ja ſogar den Nachteil herbeiführen kann daß der
Samen im Boden verfault Eine Ausnahme bildet ſelbſtverſtänd

lich das Einbeizen des Weizens zum Schutze gegen den Brand

Haus und Zimmergarten
Umpfropfen untauglicher Obſtſorten Haſt du einen Baum

mit untauglicher Sorte ſo werfe ihn in der Zeit von Oktober
bis Februar ab und veredle ihn mit einer tauglichen laſſe die
nötigen Zugäſte ſtehen und beachte daß es gut iſt ſolche Sorten

zulzupfropfen welche mit der Unterlage gleichartiges Wachstum
en

Zur Herbſtbepflanzung der Blumenbeete eignen ſich die ver
ſchiedenen Sorten Vergißmeinnicht und Stiefmütterchen Silenen
und Bellis Jm Herbſt iſt bekanntlich mehr Zeit zum Bepflanzen
vorhanden die Pflanzen entwickeln ſich ſchöner und blühen zeitiger
und die Beete bieten einen ordentlichen Anblick Jm Winter ſchützt

e die Pflanzung durch Bedecken mit Tannenreiſig vor dem Aus
rieren

Herbſt oder Waſſerrüben und Rabiuschen Feldſalat ſät
man gegenwärtig für den Herbſt Der Samen der letzteren wird
gleich bei dem Ausmachen von Kartoffeln geſtreut

Schwächliche Topfnelken Es kommt nicht ſelten vor daß
manche der feinen Nelkenſorten nach und nach immer ſchwächlicher
werden nur einen oder zwei Ableger haben die gleichfalls ſehr
chwächlich ſind und ſo kurze Gelenke haben daß man ſie kaum ab
nken kann Bei ſolchen Sorten iſt es am beſten wenn man gar
eine Ableger macht ſondern ſie anſtatt in Töpfe einige Jahre im

freien Lande kultiviert damit ſie hier ſich kräftigen können Man
oll ſie hier ein oder zwei Jahre gar nicht blühen laſſen ſondern ſoll
ie Blütenſtengel abſchneiden

Um im gruhjahr kräftige Sankolinen Santoling Chamge
chpariſſes L v tomentoſa zu beſitzen ſteckt man dieſelben gegen
Ende September bis Anfang Oktober in Käſten in mit etwas
Heideerde vermiſchte ſandige Kompoſterde inmal tüchtig ange
goſſen und ſchattig gehalten überwintert man ſie in kalten Miſt
beetkäſten bei zuerſt faſt völligem Luftabſchluß Beginnen die Steck
linge Wurzeln zu treiben ſo erhalten ſie nach und nach Luft und
uletzt werden bei mildem Wetter die Fenſter am Tage abgehoben

Von den Ueberwinterungskäſten aus flanst man ſie ſogleich gegen
Ende April ins freie Land woſelbſt ſie nach beginnendem e
tum erſt einmal gleichmäßig geſtutzt werden Später können ſo be
handelte Stecklinge als vollkommen ausgebildete Büſche zur Ver
wendung kommen

Weinbau und Kellerwirtſchaft
Weſpen und Trauben Sobald die Trauben zu reiſe be

innen und ſüßer werden ſtellen ſich auch wieder die läſtigen
eſpen ein um zu ernten wo ſie nicht geſäet haben Sie freſſen

uns beſonders in den re in denen ſie zahlreich ſind nicht nur
einen großen Teil der Trauben weg ſondern beſchädigen die übrig
bleibenden auch derart daß ſie viel von ihrem Wert verlieren Das
Verfahren dagegen iſt ein zweifaches Die Trauben müſſen ge
ſchützt die Weſpen vertilgt werden Die Trauben werden geſchützt
durch Frrhh aus Gaze die ja allgemein bekannt ſindDann haben die Weſpen das Rachiehen aber man darf ſie trotz

dem nicht zu zahlreich werden laſſen da ſie auch an das ſüße Obſt
ſag die ſchönſten Früchte aushöhlen und ſonſt noch Uebles
tiften Die Fanggläſer ſind ja nicht übel aber radikal kann man

den Weſpen doch nur an den Pelz kommen wenn man ihre Neſteraufſucht und dieſelben wenn die Kiere abends alle hineingeſchlüpft

ſind voll kochendheißes Waſſer gießt und ſo vertilgt Dieſes Mittel
hat ſich am beſten r und ſchützt auch vor der Gefahr geſtochen
zu werden Horniſſen bekämpft man auf dieſelbe Weiſe

Was iſt bei der Graufäule zu beachten Jn Jahren in denen
die Trauben in ihrer Entwickelung ſehr weit vorgeſchritten und
plötzlich feuchtwarme Witterung eintritt macht ſich Graufäule oft
ſehr unangenehm bemerkbar ſo daß erhebliche Verluſte eintreten
können Jn ſolchen Fällen kann es ſich empfehlen zunächſt die
ſaulen Trauben zu leſen und alles Geſunde noch hängen zu laſſen
da die geſunden Trauben bei einigermaßen günſtiger Witterung
immer noch eine weitere Veredelung erfahren Moſte aus ſtark
faulen Trauben bringt man vorteilhaft in e Fäſſer um
zunächſt die Gährung zu unterbinden Solche Moſte klären ſich
ſehr raſch Unreinlichkeiten erdige Beſtandteile uſw ſetzen ſich auf
den Boden des Faſſes und Pilze und Bakterien werden durch die
ſchweſelige Säure in ihrer Wirkung lahm gelegt Zieht man dann
nach ca 3 Tagen bevor eine Gährung eintritt ſo behandelte Moſte
von dem abgeſetzten Schmutz ab in nicht geſchwefelte Fäſſer und ſetzt
einige Stützen von einem gut gährenden Moſte aus geſunden
Trauben oder Reinhefe hinzu ſo erhält man eine reine Gährung
einen Wein von reinerem Geſchmacke und weitaus günſtigerer
Qualität als man ſonſt hätte erzielen können

Lüften des Kellers Ein Kühlort ſoll nur dann gelüftet
werden penn die zugeführte Luft kühler oder wenigſtens ebenſo kühl
iſt als die innere Luft Je wärmer die Luft deſto mehr Feuchtig
keit trägt ſie aufgelöſt in ſich je kühler ſie iſt deſto mehr iſt dieſe
Feuchtigkeit verdichtet und niedergeſchlagen Wenn ein Kühlkeller
an einem warme Tage gelüftet wird erſcheint die eintretende Luft
ſo lange ſie in Bewegung iſt allerdings kühl aber wenn ſie den
Keller erfüllt wird dieſelbe erſt von der inneren kälteren Luft mit
welcher ſie ſich miſcht abgekühlt Die Feuchtigkeit verdichtet ſich
ſetzt ſich als Beſchlag an die Wände und rieſelt an denſelben herab
dadurch wird der Keller feucht und ſehr bald dumpfig Um dies zu
vermeiden ſollten die Keller nur nachts geöffnet werden die kühle
Luft tritt dann während der Nacht in den Raum Wenn die Keller
luft feucht iſt kann ſie vollſtändig trocken gemacht werden indem
man je nach der Größe des Raumes eine entſprechende Menge
friſch gebrannten Kalk in einem offenen Gefäß hineinſtellt Der
Kalk zieht bekanntlich die Feuchtigkeit der Luft begierig an und
kann daher auf dieſe Weiſe ein Keller oder eine Milchkammer in
kurzer Zeit trocken gemacht werden

Fiſchzucht
Ueberwinterungsteiche für Brut bezw Setzlinge können

klein ſein müſſen aber guten Durchfluß und reinen ÜUntergrund
haben Am beſten legt man ſie an in einem Bachbett welches ver
breitert wird und am Zu und Abfluß gut verſchloſſen Gegen
Hochwaſſergefahr muß dann natürlich ein Umleitungskanal ange
legt werden Schlammiger Untergrund erzeugt in allen Teichen
unterm Eis mehr oder weniger Verweſungsgaſe welche die Fiſche
in Gefahr bringen eventuell auch abtöten Deshalb ſei bei Ueber
winterungsteichen reiner Untergrund das erſte Erfordernis

Grundköder für Karpfen Für Karpfen eignet ſich als
Grundköder 12 Stunden im Waſſer geweichte weiße Bohnen die
mit Honig und etwas Muskatnuß gekocht werden Die ſo erhal
tene Maſſe wird in kleine Kugel geformt und am Abend vor dem
Fiſchen in das Waſſer geſtreut

dem unte

Natur und Kunſtteiche kennt die moderne Teichbautechnik
Erſtere ſind teils natürliche teils durch Ausſchachtung der Erde
des Bodens gewonnene mit Dämmen umgebene oft aus unſicht
baren Quellen zuſammenfließende Waſſeranſammlungen d h ſie
liegen im Boden und können nicht nach Bedarf in ihrem Waſſer
ſtande geregelt werden Letztere ſind über dem Boden eingedämmte
mit Waſſer Zu und Ablaufvorrichtungen regulierbare Waſſer
behälter die ebenſo raſch entleert als wieder vollgefüllt werden
können und allen Bedürfniſſen zum Wohlergehen der Fiſche ange
paßt werden können Jn letzteren kann die Fiſchzucht nach den
modernen Satzungen in den erſteren nur die wilde Fiſcherei be
trieben werden und nur die geordnete auf einem Wirtſchaftsſyſtem
fußende Teichwirtſchaft kann Erfolge geben

Welche Zeit iſt die geeignetſte für die Angelfiſcherei Wäh
rend der Morgen und Abendſtunden iſt der Fang ſtets bedeutender
als am Mittag Nur für die Fliegerfiſcherei iſt im Frühjahr und
Herbſt die Mittagszeit beſſer

Der Hechtfang mit der Spinn und Schluckangel wird jetzt
eifrig betrieben desgleichen werden auch alle anderen Methoden
angewandt und liefern gute Reſultate

7 Anſere Nervenkräfte
Wer mehr von ſeinen Nervenkräften ausgibt als er einnimmt

der iſt auf dem Wege angelangt der zur Ermattung führt Unſer
Nervenſyſtem beſteht aus dem Gehirn und aus dem Rückenmark
und die Nerven ſind die Ausläufer Den beſten Begriff von
Nervenkräften wird man bekommen wenn man ſie ſich als Spann
kräfte vorſtellt Wenn ein Menſch gut geſchlafen hat dann iſt
auch in ſeinem Nervenſyſtem eine andere Spannung vorhandenals zur San da er ſich ermüdet Ruhe begibt Die Tatſache
daß durch die Arbeit eine Spannkraft verloren wird und daß die
Spannkraft durch den Schlaf wiedergewonnen werden kann iſt
von weittragender Bedeutung So lange wir uns eines guten
Schlafes erfreuen können wir zufrieden ſein Leider aber be
trachten viele Menſchen namentlich die Jugend den Schlaf als
ein notwendiges Uebel doch in der Tatſache daß der Schlaf immer
und immer kommt und daß er imſtande iſt die größte Willens
kraft zu brechen auch darin liegt eine große Bedeutung

Der Schlaf iſt aber nicht das einzige Mittel die Nervenkräfte
zu erhöhen es gibt noch ein Zwiſchenſtadium zwiſchen Arbeit undSchlaf das iſt die Erholung Doch mancher der im Jahre ſeine
14 Tage oder 4 Wochen Urlaub erhält findet nicht die erwartete
Erholung Und warum nicht Weil der Uebergang von Tätig
keit zur Ruhe ein zu raſcher war Wie die Sachen gehen iſt klar
Da muß erſt dies und das noch erledigt werden dann fährt man
ab und gibt ſich nun der Ruhe hin Nur zu raſch kommt der
letzte Urlaubstag heran man tritt wieder ein und ein Berg von
Arbeit erwartet uns Es heißt Sechs Tage ſollſt du arbeiten und
am ſiebenten Tage ruhen Damit iſt die Sonntagsruhe gemeint
und die kleinen Schulden die die Woche mit ſich bringt laſſen
ſich auch viel eher am Ende derſelben ausgleichen als wenn wir
ein ganzes Jahr warten

Es gibt noch eine Quelle unſere Nervenkräfte zu vermehren
Das iſt die Uebung Die Uebung iſt eine wunderbare Einrich

tung unſeres Organismus mit jeder Wiederholung wird eine
Arbeit leichter und ſchließlich gewinnen wir eine Leiſtungsfähigkeit
welche wir gar nicht geahnt haben Durch die Arbeit werden
nicht nur die Muskeln kräftiger ſondern auch die Bewegungs
nerven und die höheren Nerven

Die Uebung iſt die eigentliche Grundlage für die Erziehungs
fähigkeit des Menſchen gerade bei der Erziehung unſerer Jugendiſt dieſe Fähigkeit vor allem zu beobachten Die Uebung erſtreckt

ich weniger auf das Wiſſen als auf gewiſſe Fertigkeiten Wir
önnen unſer Gedächtnis üben und uns Wiſſen aneignen Das iſt

aber etwas ganz anderes als wenn man meint die Erziehung und
Bildung beſtehe darin ein junges Gehirn mit einer Menge von
Wiſſen in mechaniſcher Weiſe auszufüllen

Wie kommt es nun daß in unſerer Zeit ſo viele Nervenübel
exiſtieren Unſere Vorfahren haben auch ganze Nächte durchwacht
und ſich ebenfalls oft ſehr angeſtrengt aber man hat von dieſem
Heer von Nervenübeln nicht gehört Sind die Menſchen leicht
ſinniger geworden Nein durchaus nicht Viele kommen ohne
ihr Verſchulden durch die Verhältniſſe zur Erſchöpfung ihres
Nervenſyſtems Schuld daran iſt unſere Zeit das iſt die unge
beure Steigerung der Population das Zuſammenleben von ſo und
ſo vielen Tauſenden von Menſchen in den Großſtädten die enor
men Verkehrsverhältniſſe welche unbedingt notwendig ſind um
dieſen Menſchenmaſſen das Leben zu geſtatten Das ganze mo
derne Leben iſt mit Nervenausgaben verbunden die Beziehungen
zu anderen Menſchen haben ſich in den letzten Jahren mindeſtens
verzehnfacht jeder einzelne iſt bedeutend mehr in Anſpruch genom
men als früher Jn dieſen Verhältniſſen liegt der Grund unſerer
heutigen Nervenübel

Für die Küche
Die vielfachen Vorteile einer haltbaren ſtets gebrauchsfertigen

Fleiſchbrühe leuchten unſeren Hausfrauen wohl ohne weiteres ein
Da iſt es nun am Plaßtze auf den Bouillon Würfel der Firma
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Maggt die durch ihre Würze und Suppen ſeit Jahrzehnten das
Vertrauen aller Kreiſe beſiht empfehlend hinzuweiſen gis
BouillonWürfel ermöglicht nur durch Uebergießen mit em
Waſſer die ſofortige z einer delikaten Fleiſchbrühe und
der billige Preis der Würfel für Liter ausreichend koſtet nur
5 Pfg geſtattet die Verwendung in jedem Haushalt

Champignons in Eſſig Hierzu Nelken Pfeffer Lorbeerblätter
Dragon Jngwer und Weineſſig Man putze die Pilze und waſche
ſie ſchnell damit ſie nicht zu viel Waſſer aufnehmen und trockne
ſie mit einem Tuche ab Unterdeſſen koche man Weineſſig mit dem
Gewürz laſſe die Champignons darin einmal aufkochen lege ſie
in Gläſer koche den Eſſig noch etwas und gieße ihn kalt darüber
Nach 14 Tagen koche man den Eſſig noch etwas ein und gieße ihn
kalt darüber

Gedämpfte Ente in brauner Sauce Man nehme zu einer aus
gewachſenen jungen Ente Liter Waſſer 1 Ei dick Butter ſechs
Schalotten das nötige Salz und laſſe ſie feſt zugedeckt langſam
weich ſchmoren damit die Sauce nicht zu ſtark einkoche Nachdem
dieſelbe gar geworden rühre man 1 Eßlöffel voll in Butter ge
bräuntes Mehl bis 1 Glas Wein 6 Stück geſtoßene Nelken
etwas Zucker hinzu und laſſe die Ente noch eine Weile darin
chmoren

Geräucherten Schweinskopf zu kochen Derſelbe wird über
Nacht mit Waſſer bedeckt am anderen Morgen warm abgewaſchen
und mit kochendem Waſſer die fleiſchige Seite nach unten drei
Stunden langſam gekocht Beſonders zu Sauerkraut und einge
machten Bohnen paſſend

Reisauflauf 250 Gramm Reis 125 Gramm Butter 8 Eier125 Gramm Zucker Zitronenſchale und Zimt einige Awicbacke
25 ausgewaſchene Roſinen und 1 Liter Milch Der Reis wird in
Waſſer einige Minuten gekocht abgegoſſen und mit kochender Milch
aufs Feuer geſetzt ohne ihn zu rühren gar oder ſteifgekocht dann
rührt man die Butter weich gibt Eidotter Zucker Gewürz den
abgekühlten Reis die geſtoßenen Zwiebäcke Roſinen hinzu und
backt den Auflauf eine Stunde

Blechkuchen mit Pflaumen belegt Ein halbes Pfund Butter
rührt man zu Sahne gibt nach und nach vier ganze Eier zwei bis
drei Löffel voll Zucker zwei Obertaſſen voll Milch in welcher
15 Gramm Hefe aufgelöſt ſind und ſo viel Mehl dazu daß man den
Teig gut ausrollen kann Jſt dies geſchehen ſo bringt man ihn auf
ein mit Speck beſtrichenes Blech Vorher hat man apsgeſteinte
Pflaumen lagenweiſe mit reichlich Zucker und etwas geſtoßenem
Zimt beſtreut und nachdem ſie eine Stunde verdeckt geſtanden
haben legt man ſie die blaue Seite nach oben auf den Kuchen
dann werden kleine Stückchen Butter darüber verteilt der Kuchen
mit Zucker und Zimt beſtreut und bei mäßiger Hitze gebacken

Rollmöpſe Die Heringe worunter einige Milchener werden
24 Stunden ins Waſſer gelegt ausgegrätet viele klein geſchnittene
Zwiebeln hineingetan aufgerollt und mit einem Hölzchen feſtge
ſteckt Dann gibt man Lorbeerblätter Nelken und Pfeffer mit Eſſig
darüber und etwas Oel Die Milch wird zerrührt und darüber
geſchüttet

Blälterteig
Blätterteig iſt ein etwas mühſam herzuſtellendes Gebäck das

nur dann tadellos gerät wenn die Rezepte genau befolgt und die
beſonderen Bedingungen ſorgfältig erfüllt werden doch darf auch
beim Ausſchlag und Zuſammenrollen des Teiges die nötige Ge
ſchicklichkeit nicht fehlen Die Hauptſache iſt daß alle erforder
lichen Zutaten ſehr kalt ſind und die Arbeit in einem kalten Raum
vorgenommen wird Man kann geſalzene und ſüße Blätterteige
herſtellen Erſtere zu Sternen und Halbmonden zur Schüſſel
verzierung und zu großen und kleinen Paſteten letztere als Um
hüllung für eingemachte Früchte Cremes uſw SWenn die betreffende Maſſe für Deſſert beſtimmt wird iſt der
Teig mit Zucker zu ſüßen und das Salz fortzulaſſen im anderen
Falle iſt umgekehrt zu verfahren die Zuſammenſtellung des Teiges
bleibt ſonſt für beide Arten die gleiche Die Füllungen entſprechen
natürlich ſtets der Art des Teiges Paſtetchen Vol au vent Formen
für Frikaſſee uſw Rogoutbecher und Fleurons werden aus ge
ſalzenem Teig gemacht während Kuchen ſogenannte Maultaſchen
Couverts und Fruchtpaſtetchen aus geſüßtem Teig herzuſtellen
ſind

Der Teig iſt für dieſes Gebäck folgendermaßen zu bereiten
14 Kilogramm feines Mehl wird bergartig auf das Bacdbrett ge
ſchüttet oben eine Grube gemacht und ein ganzes Ei Teelöffel
voll Salz ſowie Liter kaltes Waſſer hinzugegoſſen dann gibt
man noch ein halbes Weinglas voll echten Rum hinzu Eventl
Zucker oder Salz Dieſe Maſſe wird nun mit den Handballen
tüchtig verknetet zuſammengearbeitet auseinandergezogen in
Klumpen geballt und wieder flach geſchlagen Dieſe Manivpulation
wird etwa eine halbe Stunde lang fortgeſetzt bis der Teig weich
und geſchmeidig iſt und nicht mehr am Backbrett klebt Aus dem
Teig ſind dann zwei gleich große Teile zu machen die man etwa
fingerdick ausrollt Kilogramm ſehr feſte eiskalte Butter
wird nun ganz breit auf einen Kuchen gedrückt ſo daß die Butter
platte die Teigplatte faſt ganz bedeckt Auf dieſe Schicht breitet man
die zweite Teigplatte rollt ſie mit der Nudelwalze ſo lang und


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


